
Bericht über die Skisaison 2022/2023  
 
Skikids und Racers Renngruppe 
 
Nachdem in den letzten Jahren mit Corona und dem entsprechenden Schutzkonzept 
spezielle Trainingsbedingungen herrschten, konnten wir in der vergangenen Saison endlich 
wieder zum «Normalzustand» zurückkehren.  
 
Die Renngruppe "Racers" waren hochmoDviert, bei den HerbsFrainings wieder auf die Pisten 
und in den Schnee zurückzukehren und nutzten die guten Bedingungen auf dem Gletscher in 
Hintertux und im Kaunertal. 
Leider war die SchneesituaDon im Januar & Februar schwierig, da es in den Defer gelegenen 
Skigebieten an ausreichendem Schnee mangelte. Dies führte dazu, dass das Stangentraining 
in den ersten Wochen der Saison nur begrenzt möglich war. Dennoch ließen sich die 
engagierten Nachwuchssportler davon nicht entmuDgen und nutzten die vorhandenen 
Möglichkeiten, um an ihrer Technik zu feilen. 
 
Das Interesse an den Schneetrainings war gross und wir durUen immer viele Teilnehmer 
verzeichnen. Dies ist erfreulich, fordert aber auch zusätzliche finanzielle und personelle 
Ressourcen (z.B. zusätzliche Büssli organisieren etc.). Der Skiclub Reigoldswil konnte jedoch 
in Zusammenarbeit mit dem SCBasel auf die Unterstützung engagierter Trainer zählen, die 
mit viel Einsatz dafür sorgten, dass die Trainings jeweils erfolgreich durchgeführt werden 
können. 
 
Auch bei den Skikids war die schwierige Schneelage zu spüren und unsere «Stammpisten» im 
Rischli blieben lange geschlossen. Auch da heisst es «flexibel bleiben» und das Beste aus den 
Bedingungen herausholen. Damit wir auch in ZukunU mit einer tollen Skikids-Truppe 
unterwegs sein können sind wir unbedingt auf Nachwuchs angewiesen! Wenn ihr also 
Schneebegeisterte Kinder ab Kindergartenalter kennt: biFe Werbung machen!  
 
Wie jedes Jahr ein absolutes Highlight der Saison war zweifellos das Clubrennen in 
Sörenberg. Ausnahmsweise bereits am Samstag und gemeinsam mit dem Skiclub Basel 
traten die Nachwuchssportler und auch die «alten Hasen» in verschiedenen Kategorien 
gegeneinander an und trotzten den nicht einfachen Schneebedingungen. Den Preis als JO-
Clubmeisterin konnte sich Fiona Schöpfer sichern, bei den Buben konnte Giancarlo Ballmer 
das Rennen für sich entscheiden und wurde JO-Clubmeister – herzliche GratulaDon an dieser 
Stelle! 
 
Besonders hervorzuheben ist die herausragende Leistung von Florian Vogt, der es schafe, 
sich für das SwissSki C-Kader zu qualifizieren. Dies ist ein großer Erfolg und eine verdiente 
Anerkennung für sein hartes Training und seine LeidenschaU für den Skisport. 
 
Insgesamt war die Skisaison 2022/2023 für den Nachwuchs des Skiclubs Reigoldswil trotz der 
anfänglichen Herausforderungen ein großer Erfolg. Die Kinder und die Racers Renngruppe 
konnten ihre Fähigkeiten verbessern und wertvolle Erfahrungen sammeln. An dieser Stelle 
geht mein grosser Dank an das gesamte Trainerteam für ihren unermüdlichen 
ehrenamtlichen Einsatz – ihr macht einen super Job! 



 
 

 
Lena Marbet 
 
 
 
 
 
 
 
Berichte Clubleben 
 
Bericht 55. Wasserfallen-Derby & Clubrennen vom 10. - 12. März 2023 
 
Der WeFergoF war dieses Jahr nicht auf der Seite der Skifans. Im ganzen Winter fiel wenig 
Niederschlag. Viele Skigebiete konnten ihren Betrieb nur Dank der technischen Anlagen und 
dem damit produzierten Kunstschnee aufrecht halte, so auch im Rischli in Sörenberg. 
 
Die Vorbereitungen für das 55. Wasserfallen-Derby und das Clubrennen liefen normal und 
spediDv ab. Rund 60 HelferInnen meldeten sich für das Wochenende an. Auch dieses Jahr 
veranstalteten wir das Derby zusammen mit dem Nachtslalom des Skiclub Hasle unter dem 
gemeinsamen Namen «Biosphären-Trophy». Die Rennen zählen zum Swiss Regio Cup, zum 
Swiss Master Cup sowie zum ZSSV-Raiffeisen Cup. Die Zusammenarbeit zeigt sich im 
gemeinsamen AuUriF und der gemeinsamen Ausschreibung. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an den Skiclub Hasle, an alle Inserat- und Bandensponsoren, an den Swisslos 
Sporponds Kanton Basel-LanschaU und an den Club 100 für die wertvolle Unterstützung des 
Derbys. 
 
Am 3. März besichDgten Christoph Abt und Markus Vogt die Pisten im Rischli und der 
Ochsenweid. Die Pisten präsenDerten sich zu diesem Zeitpunkt in einem sehr guten und 
kompakten Zustand. Aufgrund der vorhandenen Pistenlänge im Rischli musste bereits dann 
in Erwägung gezogen werden, dass die Rennen alle auf der Ochsenweid starinden müssen. 
 



 
In der kommenden Woche präsenDerte sich das WeFer nicht von seiner guten Seite. An zwei 
Onlinesitzungen besprachen wir mit dem Skiclub Hasle das Vorgehen und die Möglichkeiten. 
Wir beschlossen dabei den Durchführungsentscheid auf den Freitag zu verschieben. Am 
Donnerstag fand dann auch die Auslosung der Rennen staF. Obwohl die Aussichten sehr 
schlecht waren, haFen sich über 70 RennfahrerInnen angemeldet. 
 
Am Freitag fuhren wir vollgepackt mit allem Material nach Sörenberg. Es regnete den ganzen 
Tag und für die Nacht war Schneefall angesagt. Wir wägten alle OpDonen ab und holten uns 
für die Pistenpräparierung sogar Rat bei Hans Pieren. Es half alles nichts. Schweren Herzen 
mussten wir am MiFag alle Rennen für den Samstag absagen. 
 
Trotz der Absage kamen die meisten HelferInnen und Skiclübler nach Sörenberg. Anstelle des 
Derbys führten wir am Samstag unser Clubrennen durch. Mit viel Rutschen und dem Einsatz 
von etwas Salz konnten wir ein fahrbares Rennen autauen. Herzlichen Dank an alle für den 
grossen Einsatz. Am Start standen dann ca. 50 ambiDonierte Rennfahrerinnen und 
Rennfahrer von jung bis «älter». Die Schnellste und der Schnellste und somit Clubmeister 
waren wie im letzten Jahr  Viviane Vogt und Niklas PlaFner. Sie beide wurden mit allen 
anderen Siegerinnen und Sieger am Abend bei der Rangverkündigung gefeiert. 
 

Abbildung 1: Piste Rischli am 3. März 2023 



 
 
 
 
Beim Spageu-Plausch, dem gemütlichen Zusammensitzen sowie einem ausgiebigen 
Frühstück am Sonntag morgen fand das Wochenende einen schönen Abschluss. 
 
Herzlichen Dank Willy und Irène Kuster sowie an das ganze Rischli-Team für die Bewirtung 
und die GaspreundschaU. 
 
Ein grosses Dankeschön an das OK Wasserfallenderby und an den Vorstand des Skiclub 
Reigoldswil mit der PräsideDn Fabienne Ballmer. 
 
Das 55. Wasserfallen-Derby findet nun neu am 9. März 2024 und das Clubrennen am 10. 
März 20243 in Sörenberg staF. 
 
Markus Vogt 
OK Präsi Wasserfallen-Derby 

 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 2: Keiner zu jung um Sieger zu sein 

 



Bericht zum «Derby-HüKli» Fest  
 
 
An einem Samstag im September versammelten sich einige Clubmitglieder und Sponsoren 
bei der ehemaligen TalstaDon des VogelbergskiliUs. Wir wollten uns gebührend vom Derby-
HüFli verabschieden, welches MiFe November abgerissen werden muss. 
Bei sommerlichen Temperaturen genossen wir ein paar gesellige Skiclubstunden. Der 
Nachwuchs half tatkräUig bei der OrganisaDon mit, bakte Kuchen und betrieb das Buffet.  
Ein paar WagemuDge sDegen noch ein letztes Mal hoch zum Derby-HüFli. Da eine Kuhherde 
mit Kälbern und SDer rund um das HüFli weidete, stellte sich dieses Unterfangen als gar 
nicht so einfach dar. Dennoch konnten die Jungen ein paar Trouvaillen aus dem HüFli nach 
unten bringen. Es wurde in alten Ranglisten des Wasserfallenderbys nach den schnellsten 
Zeiten gesucht, alte Clubnachrichten durchgebläFert, Geschichten von damals erzählt und 
gewerweisst, ob der stehengebliebene Schnaps von anno dazumal noch trinkbar sei. 
Den Abend liessen wir bei einem feinen Fondue über dem Feuer ausklingen. Vielen Dank an 
alle, die mitgeholfen haben und vorbeigekommen sind. Es war ein würdiger und schöner 
DerbyhüFli-Abschied. 
 
Michèle Bissegger – Hubmann  
 

 

 


